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Beklannte machung. 
Betr. das Aus ſcheiden der Officier Wittwen⸗Caſſe aus der gemeinſchaftlichen Ver⸗ 


waltung 
Anſtalt 


der General⸗Direction der Allgemeinen Wittwen⸗Verpflegungs⸗ 


Des Königes Majefikt haben mittelſt Allerhöchſter Kabinets⸗Ordre vom 24. April 
d. J. zu genehmigen geruhet, daß die Officier⸗Wittwen⸗Caſſe aus der ee: 


lichen Verwaltung det General: Direction der allgemeinen Wittwen : Be 
ſtalt ausſcheide, und die Gefchäfte der Direction unter der Firma: f 


ng6 ⸗An⸗ 


„Direction der Militair⸗Wittwen⸗Penſionirungs Societät c. 
von dem sten Deparkement des Königlichen Kriegs⸗Miniſteriums übernommen, die 
Caſſen⸗ Arbeiten aber der General⸗Militair⸗Caſſe unter der Firma: 


„Militair⸗Wittwen ⸗Caſſe“ 
übertragen werden. 


Dieſe Allerhöchſte er ir mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß 


bracht, daß von jetzt an, alle 
Gfficier  Witrwen : aſſe gehörten, an di 
„Direction der Re 
zu richten ſind. 
Oppeln, den 5 uns 1824. 


V. 480, May. 


Treffender Einfall. n 
Hoch > Kong fragte einft feinen Mi⸗ 
niſter Koang⸗Tchong: „was iſt wohl für 
die chineſiſche Regierung am meiften zu 
ſuchten ? „Nichts ſchrecklicher, aut⸗ 


wortete Koang = Thong, als eine Ratte 


an welche bisher zum 


eſſort der Direction der 


ilitair = Wittwen = Penfionirungd = Societät“ 


nigl. Preuß. Regierung. 


— — =. — 


in einer Bildſäule !“ — „Wie das? 
fragte Hoch: Kong. — Mit einer wieder⸗ 
holten tiefen Verbeugung deutete Koang⸗ 
Thong folgendermaßen das Räthfel: „Ew. 
Mojeriät wiſſen, daß man in China 
Bildfänlen ſtatt der Genien geheitige 
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ter Orte verehrt; daß diefe Bildſaulen von 
Holz, hohl und außen bemalt und ver⸗ 
goldet find. Kommt zum Unglüd eine 
Ratte in eine ſolche Bildſaͤule, wie fie 
heraustreiben? Naͤhme man Waſſer, ſo 
wuͤrde man die Farben und das Gold 


abſpühlen; naͤhme man Feuer, ſo ver⸗ 


brennt die Bildſaͤule. Aus Ruͤckſicht für 
die Bildſaule muß man alſo die Ratte 
darin laſſen. Eben ſo,“ — fuhr Koang⸗ 
Tchong mit einer dritten noch tiefern Ver⸗ 
beugung fort —“ iſts mit dem chineſiſchen 
Staate. Es giebt gar zu viele Leute die, 
ohne Talente, ohne Rechtlichkeit, aus 
bloßem Selbſt⸗ Intereſſe, die Gunſt des 
Fuͤrſten gewinnen, und — den Staat 
ruiniren! Man ſieht zu und ſeufzt dar⸗ 
Aber, denn — aus Reſpekt vor der Bild 
fäule kann man fie nicht vertreiben!“ 


(Pandore.) 
— — 
’ Literariſche Anzeige. 
In C. H. Juhr's Buchhandlung zu Ra⸗ 
0 tibor iſt für beigeſetzte Preiſe in Courant 
neu zu haben: g 


Schneider, Theme varié de T Opéra: 
Tancredi p. I. Basson avee Accomp. 


de l Orchestre, 20 sgl. — Kaczkowski, 
3. air varie p. Violon principal avec 
Accomp. de second Violon, Alto et 
Violonc. ou de Pianof. 13 sgl. — 
Siegel, b deutschie Lieder, m. leichter 
Begleitung des Pianof. od. d. Guitarre, 
76 sgl. — Köhler, Introduction et Po- 
P sur un air de L Opera, der 

reischütz, 8 Pianof. 10 sg). — 
Fischhof, 6 es p. I. Pianof. à 4. 

mains, 13 fl. — Air varie de Rode 


\ 


arrang. p. une Clarinette par Janssen, 
1 955 * Fe Brautgeſchenk 

e er Jungfrau aus 
frau, Gattin und Murter, — Ny, 


te Aufl., 8., broch. 1 Rthl. 15 fol, — 


Aufforderung zum Tanze, Rondeau bril. 
lant f. d. Pianof., von c, M. v. Weber, 


8 Nachtrag 
zum dritten Verzeichniß meiner Bücher: 
— N ſammlung. SH 


674. Morier, (Jakob,) Hadſchi Baba's 
Abenteuer, and dem Engliſchen uͤber⸗ 
ſetzt von Rudolf Wald. Erſter Theil. 
675. Prätzel, (K. G.) Fabian und Se: 
baftian, Züge und Schilderungen aus 
676. rufen Cf.) 
70. e, (L.) Eid und Gewiſſen 
die Selfenbraht, we 
677. an Meiſters Meiſterjahre. Er: 
ter Theil. 5 
678 Thieme (Moritz,) der Ka 8 Al⸗ 
ten mit dn e eee 
679. Schmidt (Friedrich Ludwig), neue 
Vamburger Bühne; eine Sammlung 
det neueſten Luſtipiele, enthaltend: die 
Thbkilung der Erde; gleiche Schuld, 
gleiche Strafe; der zerbrochene Krug. 
6380. Vaß, (Julius von,) der luſſige Bru⸗ 
der, ein komiſcher Roman. 
681. Horn ( Sruug, ) Echebung und Bes 
ru Erzählungen und Lebentz⸗ 


682. Stein, (Karl,) Gleich und Gleil 
ein komiſcher PUR. Fe . 
683 — 4. Klopſtok, ſaͤmmtliche Werke 11. 
und 12. Band. * 

f Pappenheim. 


dc An Sehlde site 
eſchlu * en 
Compagnie ſoll der de e 


sub Nro. 14 belegene, 7 Magdeburger Mor⸗ 
es Garlenland enthaltende 


gen cultivirt 


— 


Wallgarten, von dem ſogenauoten Schieß⸗ 


hauſe an gerechnet, bis an die Grenze des 
dem Kaufmann Albrecht zu gehdrigen Gar⸗ 
tens, fo wie die auf den genannten Flächen- 
raum befindliche Gartnerwohnung, und 
das dazu gehdrige Glashaus, im Wege 
einer freiwilligen Privat ⸗Licitation in 
ter mino den 26. Juny 1824 Vor⸗ 
mittag um 9 Uhr anfangend, im daſi⸗ 
gen Schießhauſe an den Meiſt⸗ und Beſt⸗ 

ietenden, gegen das in termino tradi- 


tionis, nach erfolgtem gerichtlichen Kaufs⸗ 


Abſchluß zu erlegende Meifigebor in Ceu⸗ 
rant oͤffentlich verſteigert werden, wozu 
alle zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiermit er⸗ 
gebenſt eingeladen werden. 5 

Ratibor, den 1, Juni 1824. 
Schön, Baier, Schmeer, 
Zeutzotzky, Kindel. 


Anzeige 
Den 28. dieſes Monats und den 
nächſtfolgenden Tagen und zwar 
jeden Nachmittag von 2 bis 6 Uhr 
werden in loco Ganiowitz verſchiedene 
Sachen als: Porzelan, Faiance, Glas⸗ 
waaren, Damen Kleider, eine bedeus 


Weiff, 


tende Menge Wäſche, nebſt Tiſchzeug, 


* und den dazu gehörigen Ueber⸗ 
ea dies alles von vorzüglicher Qualität z 
eubles, Wagen, Schlitten, Pferde⸗ 


Geſchirr und verſchiedenes Eiſenwerk, meiftz - 


bietend gegen gleich baare Bezah⸗ 


lung in Courant verkauft werden, zu 


welchem Termine Unterzeichneter Kauf⸗ 
luſtige hiermit ergebenſt einladet. 
5 Ganiowig, den 16. Juni 1824. 
. Kegel. 
rn Ober⸗-Amtmann. 
Retour ⸗Brieſe beim Poſt⸗ Amt. 
An den Florian Andruſch in Herrſchaft⸗ 
lichen Dienſten in Bibiella dei Tarnowitz in 
erſchleſien. 


| 109 
Anzeige. 

In meinem am Ringe belegenen, ſchank⸗ 
berechtigten Haufe ift bas Logis im Unter⸗ 
ſtocke, ſo weit nehmlich der bisherige Miether 
Herrn Joel Friedländer es inne hat, vom 
1. Octbr. d. J. an, zu vermiethen; Mieth⸗ 
luſtige belieben ſich des halb bei mir zu melden. 

Ratibor, den 21. Juny 1824. 


Maria Reuß. 
Anzeige. 
In meinem Haufe, Dohmgaſſe No. 186, 


12 7 2 trockene Stuben, ſofort, oder zu 
ichaeli dieſes Jahrs zu vermiethen. 
atibor, den 22. Juny 1824. 
* Hornung. 
— — 
Anzeige. 8 
Mit meinem hier etablirten Gaſt⸗Haus, 
zum blauen Hirſch, genannt, empfehle 
ich mich einem geehrten reiſenden Publike, 
mit der Verſicherung der puͤnklichſten Be⸗ 
dienung und billigſten Preift. . 
Ratibor, den 22. Juny 1824. 
5 Seelig Lyen, 
x aus Breslau, 
u —̃ l—2G— x 
Anzeige. | 
Ein ganz neuer moderner halbbedeckter 
Wagen auf 4 eiferne Federn ruhend mit 
eiſer nen Axen iſt zu haben bei - 
Gebrüder Lachmann. 
Ratibor, den 22. Juny 1824. 


1932 — 
Anzeige 
m bevorſtehenden Jahrmarkte in 
bor empfehle 10 En, ganz neu aſſor⸗ 
chlager, des gleich en einfache, deps 
pelte, moderne, couleurte und gestreifte 


Ratibor, den 10, Juuy zur Poſt gegeben, Caſimir auch breite Circaſſiennes zu Bein⸗ 


200 


kleidern und Weberrbefen — alles in den 
moͤglichſt billigſten Preiſen, und bitte ganz 
ergedenſt um geneigten Zuſpruch. Mein 
Stand iſt unter den Tuchbauden. 
Bernard Frank, 
aus Leobſchuͤtz. 


J. V. Magirus und Sohs 
aus Breslau 
(wohnhaft daſelbſt Oblauer Straße in der 
Neiſſer Herberge zum goldnen Engel 


f — 

empfehlen zu dieſem Markt ein ſehr ſchönes 
und mit den neueſten Modefarben verſehe⸗ 
nes Waaren⸗Lager von Tuch, Caſtwir, 
engl. Köper = und Hemden ⸗Flanellen zu 
den billigſten Preiſen, bitten um geneigte 
Abnahme und ſtehen grade über vom Kauf⸗ 
mann Herrn Abrahamczik. 


— 
aul Leonhard Schmidt, 
pe a und ——— 
beiter aus Breslau. 
Riemerzeile, No. 2040, 


empfiehlt ſich einem hohen Adel und hoch⸗ 


838 Publiko zu dem bevorſtehen⸗ 
en Jahr Markt in Ratibor, — 
abrik, 


ſchoͤn ſortirten Waaren⸗ Lager — 
=, Bylou⸗ 


deſtehend: in Jouvelen, fein Go 
terien = und Silber⸗Waaren nach der mo⸗ 


dern wi die reellſte Bes 
en Sund zug billigſten Pre, 
und bittet um gütigen Zuſpruch. 
Sein Logis ik beim Gaſtwirth Herrn 
Hillmer am Ringe, Stube No. 1. 


„nb nee 
Fu) dem am Markte delegenen Kram⸗ 
hanfe der Madame Galli, iſt im Oberſtock 


#7 wird, wünſcht einen Reifegefährten 
au 


ein Logis von Johanni a. c. an zu vermie⸗ 
then, das aus drei Zimmer und einer Küche 
t; Miethluſtige belieben ſich des hald 
mir zu melden. 
Ratibor, den 13. Juni 1824. 
Klau ſe. 
— UE—— 


Anzeige. 


Jemand, der im Laufe des künftigen 
Monaths July i Pep uach Selben 


gemeinſchaftliche Koſten zu finden. Man 
beliebe ſich deshalb an die Redaktion des 
Oberſchl. Anzeigers zu wenden, wo man 
eine nahere Nachweiſung erhalten kann. 

Ratibor, den 8, Juny 1824. 


Lotterie ⸗ Anzeige. 


In der 5. Ziehung der Claſſen⸗ 
—— en de mi Pr mh 


. 79482 — 300 Rthlr. No. 9548 und 
33940 zu a00 Rtlr. 33937 — ne 
9527, 24018 und 24048 zu 50 Relr⸗ 
9524, 24043, 33900, 47341, 53519, 
53530, 58733 


zu 40 Rilr. 3 
9531, 9576, 9579, 16614, 24047, 
33932, 33938, 33939, 53528, 53529, 


Se 53537, 58723 und 65981 zw 
erſten Ziehung der zoften Claſſen⸗ 
Gorterte „ welche den 8. Juli gezogen 2 
find ganze, halbe und Viertel⸗Looſe bei mir 
zu haben, Um gefällige Abnahme bittet 


ganz ergebenſt 
N Kallmann Sachs, 
8 — — 
auf dem Neumarkt,. 
Natber, den 4. Juni 1929. 


we 


er 


